
Vorwort

Autor(en): Merz, H.J.

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: NAGON / Naturforschende Gesellschaft Ob- und Nidwalden

Band (Jahr): 1 (1997)

PDF erstellt am: 28.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Vorwort

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser

Es ist nicht selbstverständlich, dass eine kleine Gesellschaft,
kaum gegründet, bereits mit einer - so hoffe ich -
Mitglieder wie weitere Kreise interessierenden Publikation

an die Öffentlichkeit treten kann. Zwei Gründe haben dies

ermöglicht:

- Der Enthusiasmus unserer Autoren, die für ihr Forschungsgebiet

während Jahren gearbeitet haben und nun ihre

Ergebnisse Ihnen präsentieren wollen. Ich danke diesen
ehrenamtlich tätigen Forschern für ihr Engagement und ihre

Arbeit sehr.

- Unsere grosszügigen Förderer, die mit ihren Beiträgen die

Erstellungskosten decken. Für unsere junge und bescheidene

Vereinskasse der einzig mögliche Weg. Ich danke im Namen

unserer Gesellschaft den Regierungsräten unserer «Heimatkantone»

Ob- und Nidwaiden, der Schweizerischen

Akademie der Naturwissenschaften, der Stiftung «Lebensraum

Gebirge» und der Obwaldner Kantonalbank für die

verständnisvolle Unterstützung herzlich.

Das Thema Karst- und Höhlenforschung ist in verschiedener

Hinsicht faszinierend und hervorragend für die Publikation
durch unsere Gesellschaft geeignet.
Zum einen kommt dabei eine interdisziplinäre, beinahe alle

Naturwissenschaften berührende Forschungstätigkeit zur

Darstellung.
Zum zweiten erfüllt das Thema in idealer Weise die Forderung

nach dem regionalen Bezug, und schliesslich dürfte

mit der vorliegenden Arbeit eine Bestandesaufnahme des

Wissens gelungen sein, die bei aller Aktualität für Jahre

Gültigkeit haben dürfte.
Ich hoffe, dass die Arbeit Ihr Interesse finden wird und dass

diese die erste in einer Reihe von Publikationen unserer
Gesellschaft sein wird.

H.J. Merz, Präsident NAGON
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